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BEZEICHNUNG

Gebäude(-teil)

Nutsungsprofil

Straße

Pl-ZJOtI

Grundstücksnr.

Mehrfamilienhaus Burgfrieden 7

1.OG-DG

Mehrfamilienhaus

Burgfrieden 7

6060 Hall in Tirol

794t5

Baujahr

Letzte Veränderung

Kataslralgemeinde

KGNr.

Seehöhe

1993 - 1997

Hall

81007

560 m
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Energieausweis für Wohngebäude

OIB-Rrchthnre 6

Ausgabe lVlarz 2015
OiEl .',-,'.', .,-,,.

oeeÄuoexeHNDATEN

Brutto-Grundfläche

Bezugs-Grundfläche

Brutto-Volumen

Gebäude-Hüllfläche

Kompaktheit(AM

1.159,5 m'

927,6 m2

3.483,0 mt

't.821 ,0 m'

0,52 m 1

Energieaufwandszahl Hei2en

Haushaltsstrombedarf

Endenergiebedarf

Primärenergiebedarf

Primärenergiebedarf nicht erneuerbar

Primärenergiebedarf emeuerbar

Kohlendioxidemissionen (optional)

Gesamtenergieeffzienz-FaKor

Photovoltaik-Export

ERSTELLT

G\ /R-Zahl

Ausstellungsdatum

Gültigkeitsdatum

charakteristische Länge

Heiztage

Heizgradtage

Klimaregion

Norm-Außentemperatur

mittlerer U-Wert

LEK.,-Wert

Art der Lüftung

Bauweise

Soll-lnnentemperatur

HWBRef,RK

HWBRK

E/LEBRK

fnr.

kWh/a

kWh/a

kWlVa

143.010 kWh/a

HWBRer. sK

HWBsK

W\M/\TB

HEBSK

€avrz, g

HHSB

EEBSK

PEBSK

PEBn.cn, sK

PEB.-., sK

co2sK

f.r,
PV69o4 sK

o,4s -l!l-m"K

37,60

Fensterlüftung

schwer

20,0'c

kWh/m2a

kWh/rnza

kWtr/rn'a

kWhim'?a

kWh/m%

kwh/mä

kWh/nPa

kwh/mä

kl,lth/rtr

kWh/jn'a

lwh/m"a

kwh/qtu

kg/m'a

kWh/rrr2a

1,91 m

262 d

4013 K.d

Region NF

-12,7 "C

ANFORDERUNGEN (Refercnzklima)

Referenz-Heialärmebedarf

Heizwärmebedarf

End-/Lieferenerg iebedarf

Gesamlenergieeffizienz-Faktor

Erneuerbarer Anteil

WART''E. UND ENERGIEBEDARF (StANdOrtKIiMA)

Referenz-Heizrvärmebedarf 87.018

Heiarvärmebedarf 87.018

Waamwasserwärmebedarf 14.813

63,4

63,4

126,9

1,20

19.045

162.055

21 5.305

20't.443

13.862

49.577

k\^/h/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kWh/a

kg/a

75,0

75,0

12,8

123,3

1,42

16,4

139,8

185,7

't73,7

12,O

42,8

1,33

noch nicht vergeben

17.02.20'19

16.02.2029

kWh/a

Erstellerln

Unterschrift

Dl Leitner Sylvia

Toclrnlrcftct Büro
Dipl-lng. Löltncr tylvle

121

Die Energiekennzahlen dieses EnergieauMiss dienen ausschließich der lnfomtion. Aufgrund der k ealisierlen Eingangspararter können bei latsächlicher Nutung erhebliche
Abrcichungen auttreten. lnsbssondeE Nulzungsinheilen unleFchiedlicher Lage können aus Gründon derceometrie und der Lage hinsichtlich ihEr Energieksnnzahlen von den
hier angegebenen abEichen.

'Gebäudeprcfi Duo 3D' Software, ETU GmbH, Veßion 5.0.9 vom 05.09.2018, w,etu,at



Objekt Burgfrieden 7, 6060 Hall in Tirol Mehrfamilienhaus Burgfrieden 7 - Top 01-13

nach OIB-Richtlinie 6

Objekt

Auftraggeber

Aussteller

- für Gebäude mit normalen lnnentemperaturen -

Mehrfamilienhaus Burgfrieden 7

Top 01-13

Burgfrieden 7

6060 Hall in Tirol

WEG

Burgfrieden 7

6060 Hall in Tirol

Telefon

Telefax

e-rnail

17.02.2019
(Datum)

l0ro
Dbl-lrrg. tylvlr

"Gebäudeprofi Duo 3D" Soflyrare, ETU GmbH, Version S.0.9 vom 05.09.2019, wvu^/.etu.at

(Unterscfrdft)

721

Seite - 3 -



Objekt Burgfrieden 7, 6060 Hall in Tirol Mehrfamilienhaus Burgfrieden 7 - Top 01-13

ProjeK

Gebäudet!,p :

lnnentemperatur :

AnzahlVollgeschosse :

AnzahlWohneinheiten

Mehrfamilienhaus Burgfrieden 7
Burgfrieden 7

6060 Hall in Tirol

Wohngebäude
normale lnnentemperatur (20,0"C)

3

13

2.1 Ermittlung der Eingabedaten

Geomehische Eingabedaten

Bauphysikalische Eingabedaten

Haustechnische Eingabedaten

It. Einreichunterlagen 1 997

Annahme lt. Eigentümer

Annahme lt. Eigentümer

2.2 Richtlinien, Normen und weitere Hilfsmittel

Ol&Ridrtlinie 6

öNoRM B 8110-s

öNoRM 881106

ÖNORM H 5O5O

Berechnungsverfahren OIB - Richtlinie 6
Eneqieeinsparung und WärmeschuE (Ausgabe: Mäz 2015)

Folgende Normen und Verordnungen wurden im Rechenprogramm berücksichtigt:

Energieeinsparung und Wärmeschutz

WännescfruE im Hochbau
Teil 5: Klinamodell und Nutsungspofile

WärmeschuE im Hochbau
Teil 6: Grundlagen und Nachueisverfahren - H\AIB und KB

@samtenegieefzienz von Crebäuden - Beechnung des Gesamtenergieetrzienz-FaKors
Ausgabe 201+1141

öNoRM H so56 Gesamteffzienz von Gebäuden
Heiztechnik-Energiebedarf

EN tSO 6946 Bauteile - Wärmedurchlasswiderstand und Wärmedurchgangskoefüzient
Berechnungsverfahren

2.3 Verwendete Software

Gebäudeprofi Duo 3D
Version 5.0.9

Bundesland: Tirol

ETU GmbH
Liruer Straße 14

44600 Web
1s1. +43 (0)7242291114

wvvw.elu.at - ofüce@etu.at

"Gebäudeprofi Duo 3D" Software, ETU GmbH, Version 5.0.9 vom 05.09.2018, wwuetu.at Seite - 4 -
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Es ist anzumerken, dass die berechneten Energielaslen nicht mit dem am Gebäude tatsächlich gegebenen
Energieverbrauch übereinstimmen milssen, da letzterer wesentlich vom Nulzerverhalten und der planungsrechten
Bauausführung abhängig ist.
Aufgrund der genannten Unsicherheiten der Eingabewerte sowie im Berechnungsverfahren sind die Ergebnisse
deshalb nur mit Vorbehalt zu bewerten.

Eine detaillierte Bauaufnahme wurde nicht beauftragt. Bei einer detaillierten Aufnahme der Bauteilaufbauten sind
abweichende Ergebnisse zu eruarten.
lnsbesondere im Bereich der Geschoßdecken musste auf die Defaultwerte gem. OIB RL, Leitfaden punkt 5.3.1
zurückgegriffen werden.

Der gegenständliche Energieausweis kann daher nicht Grundlage für weiterftihrende Berechnungen (Förderkriterien,
Heizlastberechnungen, u.dgl.) sowie den zu erwartenden tatsächlichen Energieveörauch sein.
Bei einer thermischen Sanierung der Bauteile sind die Bauteilaufbauten detailliert zu erheben, und die erforderlichen
bauphysikalischen Nachweise durch das beauftrage Unternehmen zu führen.
Gem. OIB RL 6, 13.1.2, sind im Anhang anzugeben:
Empfehlung von Maßnahmen deren lmplementierung den Endenergiebedarf des Gebäudes reduziert und technisch und
wirtschaft lich aareckmäßig sind.
ln der Empfehlung sind jedenfalls folgende Maßnahmen auszuweisen (s. OIB RL6, Leitfaden, 5.1 Allgemeines):
a) Maßnahmen, die erforderlich sind, um in die nächst bessere Klasse des Energieausweises zu gelangen und
b) Maßnahmen, die erforderlich sind, um die aktuellen landesgeseElichen Anforderungen für den Neubau zu erfüllen.
Fundierte Angaben sind jedoch abhängig von einer detaillierten Bauteilaufnahme und entsprechenden Berechnungen,
welche noch zu beauftragen sind.
Aufgrund der vorab getroffenen Annahmen kann davon ausgegangen werden, dass die Veöesserung um eine Klasse
mit relativ wenigen thermischen Sanierungsmaßnahmen erreicht werden kann.
Bei Erfüllung der aktuell landesgesetslichen Bestimmungen ist jedenfalls eine wesentliche thermische Verbesserung
gegenüber dem Bestand zu erreichen.
Die Einhaftung der maximal zulässigen Heia/värmebedarfes gem. den gesetzlichen Bestimmungen im Rahmen größerer
Sanierungsmaßnahmen ist ebenfalls noch gesondert zu betrachten.
Anmerkung: Zur Erreichung der aktuellen Anforderungen ftir die Einhaltung der Wohnbauförderungsrichüinien #
Sanierung sind vorbehaltlich der detaillierter Bauteilaufnahmen erforderlich.
Auszug: lnfoblatt WBF
https://www.tirol.gv.aUfileadmin/themen/bauen-wohnen/Vyohnbaufoerderung/downloads/mbpwsg.pdf

Bauteilsanierung: folgende U-Werte sind einzuhalten

Es ist anzumerken, dass die berechneten Energielasten nicht mit dem am Gebäude tatsächlich gegebenen
Energieverbrauch übereinstimmen müssen, da letäerer wesentlich vom NuEerverhahen und der planungsrechten
Bauausführung abhängig ist.
Aufgrund der genannten Unsicherheiten der Eingabewerte sowie im Berechnungsverfahren sind die Ergebnisse
deshalb nur mit Vorbehalt zu bewerten.

Es ist anzumerken, dass die berechneten Energielasten nicht mit dem am Gebäude tatsächlich gegebenen
Energieverbrauch übereinstimmen müssen, da leEterer wesentlich vom Nutserverhalten und der planungsrechten
Bauausführung abhängig ist.
Aufgrund der genannten Unsicherheiten der Eingabewerte sowie im Berechnungsverfahren sind die Ergebnisse
deshalb nur mit Vorbehalt zu bewerten.

Die vorliegende Energieausweisberechnung Ausstellung vom 02.2019 wurde aufgrund des Augenscheines und mit
zum Kostenaufü/and in entsprechendem Verhäftnis stehenden Hilfsmitteln und Aufovand erstellt. Es dient zur
Abdeckung der erforderlichen Notwendigkeit gem. EAV- VLG

"Gebäudeprofi Duo 3D" Sofiurare, ETU GmbH, Version S.0.9 vom 05.09.2018, www.etu.at Seite - 5 -
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4. Gebäudegeometrie

4.1 Gebäudegeometrie - Flächen

Nr, Bezeichnung Orientieruno
Neigung- Berechnung Fläche

brutto
Fläche
netto

Flächen-
anteil

m" m' %

1 AW N 90,0' 15,11*3,3 (Rechteck) +

1,9-3,3 (Rechteck)

56,1 3 47,31 2,6

2 FensterBestand 1997 N 90,0" 3 - (1,4-1,3$ ßechteck) 5,67 0,3

3 Fenster Bestand 1997 N 90,0" 1-1 (Rechteck) 1,00 0,'r

4 Eingang N 90,0" 1'2,15 (Redlteck) 2,15 0,1

5 AW N 90,0' '13,31.2,9 (Rechteck) 38,60 35,71 2,O

6 FensterBestand 1997 N 90,0' 1.1 (Rechteck) 1,00 0,1

7 FensterBestand 1997 N 90,0' 1.4.1.35 Rechteck) 1,89 0,1

8 AW N 90,0" 11,6-2,2 (Rechteck) 25,52 24,6 1,3

I Fenster Bestand 1997 N 90,0' 1,4'0,9 (Rechteck) 1,26 0,1

10 AW o 90,0' 34,28'3,3 (Rechteck) 113,12 9'1,69 5,0

'11 Fenster Bestand 1997 o 90,0' 1,3.1,35 (Rechteck) 1,76 0,1

12 Fenster Bestand 1997 o 90,0' 7- (1,4'1,35) (Redteck) 13,23 0,7

13 Einqanq o 90,0' 3 * (1?.15) (Rechteck) 6,2t5 o,4

14 AW o 90,0' 32,682,9 (Rechteck) 94,n 70,79 3,9

15 Fenster Bestend 1997 o 90,0" 7 * (1,4.1,35) (Rechteck) 13,23 0,7

16 Eingang o 90,0" 5. (12,1$ (Rechteck) 10,75 0,6

17 AW o 90,0' 20.09.2.53 ßechteck) 50,8:t 37,38 2,1

18 Einqanq o 90.0" 3- (1.2,15) (Rechteck) 6,45 0,4

19 Fenster Bestand 1997 o 90,0" 4' ('1,4''1,25\ (Rechteck) 7,00 0,4

20 AW s 90,0" 15,11-3,3 (Redteck) +

1,9-3,3 ßechteck)

56,13 51,58 2,8

21 Fenster Bestand '1997 s 90,0' 1,4-1 (Rechteck) 1,& 0,1

2. FensterBestand 1997 s 90,0' 1-1 (Rechteck) 1,00 0,1

23 Eingang s 90,0' 12,15 (Rechteck) 2,15 0,'l

24 AW s 90,0" '13,31*2,9 ßecfrteck) 38,60 35,31 1,9

25 Fenster Bestand 1997 s 90,0" 1,4-1.35 Recfrteck) 1,89 0,1

ß FensterBestand 1997 s 90,0" 1,4'1 (Recfiteck) 1,40 0,1

27 AW s 90,0" 11,6'2,2 (Recfiteck) 25,52 23,47 1,3

28 Zusans STGH s 90,0' 12,05 Recfrteck) 2,05 0,1

29 AW w90,0" 16,283,3 (Rechteck) 53,72 42,97 2,4

30 FensterBestand 1997 w 90,0' 5- (1.2,15) (Rechteck) 10,75 0,6

31 AW sw90,0" 5' (2,5*3,3) ßechteck) 41,25 31,20 1,7

32 Fenster Bestand 1997 sw 90,0" 5 - (1,5-1,34) (Rechteck) 10,05 0,6

33 AW NW90,0' 5' (2,5*3,3) (Rechteck) 41,25 31,20 1,7

u Fenster Bestand 1997 NW90,0' 5 - (1,5.1.34) (Recfiteck) 10.05 0,6

35 AW w 90,0" 14,68*2,9 (Rechteck) 42,57 31,82 1,7

36 Fenster Bestand 1997 w 90,0' 5 * (1?,15) (Rechteck) 10.75 0,6

37 AW NW90,0" 5 - (2,5.2,9) (Rechtecl) 36,25 26,20 't,4

38 Fenster Bestand 1997 NW 90,0" 5 - (1,5.1,34) (Recfrteck) 10,05 0,6

39 AW sw 90,0' 5- (2,5-2,9) (Rechteck) 36,25 26,20 1,4

40 FensterBestand 1997 sw 90,0' 5r (1,5-1,34) (Recfiteck) 10,05 0,6

41 AW w 90,0' 10,49*2,53 Rechteck) %,9 20,39 1,1

42 Fenster Bestand 1997 w90,0" 3* (1"2,05) (Rechteck) 6,15 0,3

43 AW NW90,0" 3 * (2,5*2,53) (Rechteck) 18,97 12,9+ o,7

44 Fenster Bestand 1997 NW 90,0' 3. (1,5-1,34) (Re$teck) 6,03 0,3

45 AW sw 90,0' 3. (2,5-2,53) (Rechteck) 't8,97 12,9t 0,7

46 Fenster Bestand 1997 sw 90,0' 3 - (1,5-1,34) (Recfrteck) 6,03 0,3

47 Decke zu Lagerbereich im EG 0,0" 1-496,93 (Rechteck) 496,93 496,93 27,3

48 FlacMach über 1.OG N 0,0' 1.46,16 (Recttteck) 46,16 46,16 2,5

"Gebäudeprofi Duo 3D" Software, ETU GmbH, Version 5.0.9 vom 05.09.2018, wvw.etu.at Seite - 6 -
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4.1 Gebäudegeometrie - Flächen (Fortsetzung)

Nr Bezeichnung Orientieruno
Neigung- Berechnung Fläche

bnitto
Fläche
netto

Flächen-
anteil

m" m2 olo

49 Flachdacfi Bereich Balkon/ ZWang über 2.OG N 0,0' 1.27,2 (Rechteck) 27,n n,20 1,5
50 Deckezu Dmhraum 0t. Eigertümer) 0,0" 1'211,74 (Rechteck) +

-1-40,4 (Recfiteck)+

1211,83 (Rechteck)

383,13 383,13 21,0

51 Dachschräge (lt E[enttimer) 17,0" 1.52,58 (Redlteck) 5458 s2,58 2,9

4.2 Gebäudegeometrie - Brutto-Grundfläche

Nr. Bezeichnung Berechnung Fläche
brutto

Flächen-
anbil

m2 Yo

1 Rechteck 1-496,93 496,93 42,9
2 Rechteck 1'450,77 450,77 38,9
3 Rechteck 1'211,83 211,83 18,3

4.3 Gebäudegeometrie - Volumen

Nr. Bezeidlrung Berechnung \ölumen
bnjüo

Vtlumen-
anbil

m' o/o

1 Quader 496,93*3,3.1 1639,87 47,1
2 Quader 450,77',2gF1 1n7,ß 37,5
3 Qua&r 211,g}2,53f1 535,93 15,4

4.4 Gebäudegeometrie - Zusammenfassung

Gebäudefillllfläche:
Gebäudevolumen:
Beheizb l-nftvolrrmen :

Bnfrogrundnäche (BGF) :

Kompaktheit:
Fensterfläche:
Charaktedstische Länge (1") :

Baumise:

1lül1,o1rrt
3483,qtlrf
A11,g2trf
115g,Stllf

Q521tm
131,64 nf

1,91 m
schuseBaurdse

"Gebäudeprofi Duo 3D" Software, ETU GmbH, Version S.0.9 vom 05.09.2018, www.etu.at Seite - 7 -
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5.U-Wert-Ermittlung

Bauteil: AW
AW
AW
AW
AW
AW
AW
AW
AW
AW
AW
AW
AW
AW
AW
AW
AW
AW

Fläche / Ausrichtung 47,31 flf N
35,71 rn2 N
24,26llt N
91,69 nf O
70,79 nt O
37,38 rn' O
51,58 rn2 S
35,31 rn, S
23,47 ff S
42,97 m2 W
31,20 rn' SW
31,20rff NW
31,82 rn2 W
26,20ff NW
26,20rt SW
20,39 rn2 W
12,94.If. NW
12,94 tt SW

Nr. Bausffi Dcke tanüda Didrb Wärmedurchlass.
wideßtand

cm W(mlo kg/?n' rnrK\ /

1
Puts
Giffi \rstHsb. ods süd B*dofi

2,50 1,m0 12m,0 0,03

2 Hohlziegel gpbrannt
tkn* wtrab{ odds*6 Baudotn

30,00 0,350 1200,0 0,86

3 lGber
lEhrs. vdtudb. o&f sdbq Ba.ült)

0,50 0,900 1200,0 0,01

4 FassadenDärvrplaüe EPS 10,00 0,(Xo 15,0 2,50

5 De*ptl? 0,70 0,900 1700,0 0,01

R = 3,4{,

Bauteimäche

653,38 m'z 35,9 %

spezff. Bauteilmasse

409,4 kg/m'z

spezif. Transmissione
wärmeverlust

183,2s WK 22,6 0Ä

wirlcameWärrF
speicherfähigkeit

Gw.s = 36026 kJ/K
m".s = 34419 kg

R" = 0,13

R-- = 0,(X

U -Wert
0,28Wr]rfK

Bauteill Deckear Lagerbereich im EG Flädp: 496,93 rn2

1ß1

Nr. Bausffi DidG Lambda Dichb wänneduülase
wicleßbnd

cm W(mlO kg/rrs nfl(/W

1
Parkett oder Fliesen (Höhe geniüeftje nach Nuarng)
tu#&ffibff

1,00 0,500 740,0 0,02

2 Esti$beür 6,00 1,400 2m0,0 0,04

3 Poi€hdenbshn, -Hie (PE) 0,02 0,500 980,0 0,00

4 WD EPS tt Eigenlürner 8,00 0,040 90,0 2,00

5 Stahlb€ton 20,00 2,500 2400,0 0,08

R= 2,14

Bauteillläche

496,93 rn2 27,3o/o

spezif. Bauteilrnasse

614,8 kg/rTP

spezif. Transmissions-
wänneverlust

200,11 WK 24,601o

wirksarne Wärns'
speidlerfähigkeit

C*s = 31050 kJ/K

\s = 29665 kg

Rj = 0'17

R- = 0,17

U-We*
0,rOw/tfK

"Gebäudeprofi Duo 3D" Software, ETU GmbH, Version 5.0.9 vom 05.09.2018, rwvuetu.at Seite - 8 -
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5.U-Wert- )

Bautell: Decke an Dac*rraum (lt EigEnttimer) Fläche: 383,13 nf

t

Nr. Bausw Dicke Larnbda Didlb Wärnedurcfilass.
wideßHld

cm w(mn kgrn! rn'l(W

1
Spachbl - Gipsspachtel

0,50 0,800 1300,0 0,01

2 Stahlbebn
lEaeq s*rdqb od.. srlilq Ba.$O 2q00 as00 2/100,0 0,08

3 Bauder PIR Platten
Fcs, stt lqb odorsdtq Bfl Sft' 16,00 q025 135,0 6,40

R- 6,49
Bauteinäche spezif. Bauteilrnasse

508,1 lQ/nr

spezif. Transmissions-
veänneverlust

57,30 WK 7,10/o

wirksame Wänne.
speidrelfithigkeit

C*s = 39209 kJK
t\,a = 37460 kg

383,13 tn2 21,Oolo

Rr = 0,10

R* = 0,10

U-Wet
0,15 Wrrn'K

Bautell: Dactrsdnä$ (lt EigenülfiEr) Fläche: 52,58 rf

123

Nr. Bausbfi Dicke trmbda Didlb Wännedüdthss.
wid€.sEld

cm W(mR ksffi rfl(W
'l Gpskarun

lFerE, $..h4qb. ode,slüs BadofI) 1,50 0,2fi 680,0 0,06

2

G6dl-SübF/BCl€il.e lpm:ärirdm (Filug): 7pn
12,5%: Konsftddbnsholzn*h EN 12524
6.rF, wft qba od.rddiFt BaGlofD

87,5%: WE)
lE!E, lrlr'lddt od..srtsBfl*f)

5,00 0,130

q(X0

500,0

3ZO

0,38

1,25

3 OSB-Plden
frrc,Ehrr..ddslütrhrbtT) 2,00 q130 650,0 0,15

4

Gddr-SübsF/Bdq* 1,0o; älltdwin CduEI 7,On

12,5%: l(omfuldiyrshoE nach EN 12524
@rts,stuüb.d{ElilqEc.6{f)
E7,5%: \,VD
Ggu, wtllaSrdcr{l&rBqslf)

16,00 q130

0,040

500,0

3ZO

1,23

4,00

5 AGEPAN
Effi,Eitdlboe.srftqBr#D 1,50 q0s2 230,0 0,29

6 l€ütng/Lnft
-Dla Sdidtdütnluhacr$o.r udrlfü HdqLr$ät€@drm NCflT bdoddloü - 8,00 0,130 s80,0

{
\l\ännedurdrlas.swr'derstände der einzdnen Abschnitte (siehe Skizze) Rte= 2,12

R' 6 = 5,75

R-= 46E
Bauteilfläcfie spezif. Bauleilrnasse

52,58 rf 2,9 olo 45,7 kg/rf
-U. Sdidttrird bri.lor t -l kt€d€dmune rü,lt bodLftdd$gt

spezif. Transmi$ioß-
ndrneverlust

10,90wK 1,3%

wirksarneWärrF
speidlertähigkeit

Gqs = 908 kJ/K
rL,s = 867kg

& = o;to
R* = o'o+

U -Wert
0,21 WrrfK

6. Jahres-Heizwä rmebedarfsberechnun g

6.1 spezifische Transmissionswärmeverluste der He izperiode

Nr Bauteil Orientierung
Neigung

Fläche A

m"

Ufwert

W/(m2Kl

Faktor F, F-*U*A
W/K o/o

"Gebäudeprofi Duo 3D'Software, ETU GmbH, Version S.0.9 vom 0S.09.20i8, w\M.etu.at Seite - 9 -
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6.1 Transmissionswänneved uste

Nr Bauteil Orientierung
Neigung

Fläche A

m'

U;Wert

W/(m2K)

Faktor F, Fr"u*A
W/K %

1 AW N 90,0' 47,31 0,280 1,00 't3,27 1,',|

2 Fenster Bestand 1997 N 90,0' 5,67 2,500 1,00 14,17 1,2

3 Fenster Bestand 1997 N 90.0' 1,00 2,500 1,00 2,50 0,2

4 Eingang N 90,0' 2,15 2.500 '1,00 5,37 o,4

5 AW N 90,0' 35,71 0,280 1,00 10,02 0,8

6 FensterBestand 1997 N 90,0" 1,00 2,500 1,00 2,50 o,2
7 Fenster Bestand '1997 N 90,0' 1,89 2,500 1,00 4,72 0,4

I AW N 90,0" 24,26 0,280 1,00 6,80 0,6
I FensterBestand 1997 N 90,0' 1,26 2,500 1,00 3,15 0,3

10 AW o 90,0' 91.69 0,280 1,00 25,72 2.1

11 Fenster Bestand 1997 o 90,0" 1,76 2,500 1,00 4,39 o,4

12 Fenster Bestiand 1997 o 90,0' 13,23 2,500 1,00 33,08 2,7

13 Eingang o 90,0' 6,45 2,500 1,00 16,12 1,3

14 AW o 90,0' 70.79 0,280 1,00 19,85 1,6

15 Fenster Bestand 1997 o 90,0' 13,23 2,500 1,00 33,08 2,7

16 Eingang o 90,0' 10,75 2,500 1,00 26,88 2.2
17 AW o 90,0' 37,38 0,280 1,00 10,48 0,9

18 Eingang o 90,0' 6,45 2,500 1,00 16,12 1,3

19 Fenster Bestand 1997 o 90,0' 7,00 2,500 1,00 '17,50 1,4

20 AW s 90,0' 51,58 0,280 1,00 14,47 1.2

21 Fenster Bestand 1997 s 90,0' 1,40 2,500 't,00 3,50 0,3

2 Fenster Bestand 1997 s 90,0' 1,00 2,500 1,00 2,50 o,2
23 Eing6ng s 90,0" 2,15 2,500 1,00 5,37 o,4
24 AW s 90,0" 35,31 0,280 1,00 9,90 0,8
25 Fenster Bestand 1997 s 90,0" 1,89 2,500 1,00 4,72 o.4
% Fenster Bestand 1997 s 90,0" 1.40 2,500 1,00 3,50 0,3
n AW s 90,0' 23,47 0,280 1,00 6,58 0,5
28 ZugarE STGH s 90,0" 2,05 2,500 1.00 5,12 0,4
n AW w90,0' 42,97 0,280 1,00 12,05 1,0

30 Fenster Bes{and 1997 w 90,0" 10,75 2,500 1,00 26.88 2,2
31 AW sw 90,0' 31,20 0,280 1,00 8,75 o,7

32 FensterBestand 1997 sw 90,0' 10,05 2,500 't,00 25,13 2,1

33 AW NW 90,0" 31,20 0,280 1,00 8,75 o.7

34 Fenster Bestand 1997 NW 90,0' 10,05 2,500 1,00 25,13 2,1

35 AW w90,0" 31,82 0,280 1,00 8,93 0,7

36 Fenster Bestand 1997 w90,0" 10,75 2,500 1,00 26,88 2.2

37 AW NW 90,0' 26,20 0,280 1,00 7,35 0,6

38 Fenster Bestand 1997 NW 90,0' 10,05 2,500 1,00 25,13 2,'l

39 AW sw 90,0' 26,20 0,280 1,00 7,35 0,6

40 FensterBestand 1997 sw90,0" 10,05 2,500 1,00 25,'t3 2,1

41 AW w 90,0' 20,39 0,280 1,00 5,72 0,5
42 Fenster Bestand 1997 w90,0" 6,'15 2,500 1,00 15,37 1,3

43 AW NW 90,0' 12,94 0,280 1.00 3,63 0,3

4 Fenster Bestand 1997 NW 90,0" 6,03 2,500 1,00 15,08 1.2

45 AW sw 90,0" 't2,94 0,280 1,00 3,63 0,3
ß FensterBestand 1997 sw 90,0' 6,03 2,500 1,00 15,08 1,2

47 Decke zu Lagerbereich im EG 0,0' 496,93 0,403 0,70 140,08 11,5

48 FlacMach über'l.OG N 0,0' 46,16 0,300 1,00 13,85 1.1

49 Flachdach Bereich Balkon/ Zusanq über 2OG N 0,0" 27,20 0,300 1,00 8,16 0,7

50 Decke zu Dachraum (lt Egenhimer) 0,0' 383,1 3 0,1 50 0,90 51,57 4,2

51 Dachschräge (lt Eifentilmer) 17,0" 52,58 0,207 1,00 't0,90 0,9

EA= 1821,O1 t(F,*U*A)= 81 1,90

"Gebäudeprofi Duo 3D" Software, ETU GmbH, Version 5.0.9 vom 05.09.2018, wuru.etu.at Seite - 10 -
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Bitd 1 der spezif schen Wärmeverluste

15,0 0/o

't%
27,OVo

26:,90/o

11,5 o/o

1,80/o

%

4,2%

o/o

1 AW

2 FensterBestand 1997

3 Eingang, Zugang STGH

4 Decke zu Lag€rbereich im EG

5 FlacMach über 1.OG, Flachdach Bereich Balkon/...

6 Decke zu Dachraum (lt Egentümer)

7 Dachschräge (lL Eisentümeö

Wii,nneblückenruschlag

Lüftungswärmeveduste

verluste6.2

Lilft u ngswärmeverl uste n=0,40h1 328,01 WK 26,9 0/o

6.3 Daten transparenter Bauteile

Nr, Bezeichnung )rientierunl
Neigung

Fläche
brutto

m2

Faktor
Rahmen-

anteil

Faktor
Ver-

schattung

F"

Faktor
Sonnen-
schuE

z

Faktor
Nichtsenk-

rechter
Strahlungs

einfall
/Verschm.

Gesamt-
energi+

durchlass-
grad

o

effektive
Kollektor-

ffäche

m2

1 Fenster Bestand 1997 N 90,0" 5,67 0,70 0,75 0.9: 0.98 0.62 1,63
2 Fenster Bestand 1997 N 90,0" 1,00 0,70 0,75 0,9; 0,98 o,62 0,29
3 FensterBestand 1997 N 90,0" 1,00 0,70 0,75 0,9; 0,98 0,62 0,29
4 FensterBestand 1997 N 90,0' 1,89 0,70 0,75 0,9; 0,98 0,62 0,54
5 FensterBestand 1997 N 90,0" 1,26 0,70 0,75 0,9: 0.98 0.62 0,36
6 Fenster Bestrand 1997 o 90,0" 1,76 0,70 0,75 0.9: 0.98 0,62 0,50
7 Fenster Bestand 1997 o 90,0' 13,23 0,70 0,75 0,9; 0,98 0,62 3,80
I Fenster Bestrand 1997 o 90,0" 13.23 0,70 0,75 0,9: 0,98 0,62 3.80
I FensterBstand 1997 o 90,0' 7,00 0,70 0,75 1.9: 0.98 0,62 2,O1

't0 Fenster Bestand 1937 s 90,0" 1,40 0,70 0,75 0,9; 0,98 0,62 0,40
'11 FensterBestand 1997 s 90,0' 1,00 0,70 0,75 0,9; 0,98 0,62 0,29
12 FensterBestand 1997 s 90,0' 1,89 0,70 0,75 0,9; 0,98 0,62 0,54
13 FensterBestand 1997 s 90,0' 1,40 0,70 0,75 0,9: 0,98 0,62 0,40
14 FensterBestiand 1997 w90,0" 10,75 0,70 0,75 0,9; 0,98 0.62 3,09
15 Fenster Bestand 1997 sw 90,0' 10,05 0,70 0,75 0,9; 0,98 0,62 2,89
16 FensterBestand 1997 NW 90,0" 10,05 0,70 0,7s 0,9; 0.98 0,62 2,89
17 FensterBestand 1997 w90,0" 't0,75 0,70 0,75 0,9; 0,98 o,62 3,09
18 Fenster Bestand 1997 NW 90,0' 10,05 0,70 0,75 0,9; 0,98 0,62 2,89
19 Fenster Bestand 1997 sw 90,0' 10,05 0,70 0,75 0,9; 0,98 0,62 2,89
n Fenster Bestand '1997 w 90,0' 6,15 0,70 0,75 0,9 0,98 0,62 1.77
2',1 Fenster Bestand 1997 NW 90,0" 6,03 0,70 0,75 0.9: 0.98 o,62 1,73
2 FensterBestand 1997 sw 90,0' 6,03 0,70 0,75 0,9; 0,98 0,62 1.73

"Gebäudeprofi Duo 3D" Softurare, ETU GmbH, Version 5.0.9 vom 05.09.2018, www.etu.at Seite - 11 -
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6.4 Monatsbilamierung

Wärmeverl uste i n kVlltr/Monat

Monat Jän Feb Mrz Apr i/hi Jun Jul Aug Sep okr No, Dez Summe

Transmiss ionswärmeverluste

Transmissionsverluste 13667 11353 10316 7498 4967 3023 2036 2358 4035 7156 10222 13016 89647

Wärmebrückenverluste 1367 1t35 1032 750 497 302 2M 236 403 716 1022 1302 8965

Summe 15034 124ffi 1't348 8248 vu 3325 2240 2594 4438 7872 11244 14317 98612

Lüfrungswärmeverluste

Lirftungsverluste 5522 4586 4168 3029 2007 1221 823 953 1630 2891 4130 5258 36218

G€samtuänneverluste

Gesamtwäirmeverluste 20555 17üt4 15516 fim 7471 4546 3063 3!t46 6068 r0763 15374 19576 134830

Wärmegewi nne i n kWlr/l/bnat

Monat Jän Feb Mrz Apr llai Jun Jul Aug sep okt Nor Dez Summe

Interne Wärmegflrinne

lnteme Wärmegewinne 258f 2338 2588 2fi5 2588 2505 2588 2588 2505 2588 2505 2588 30472

Solare Wämegeürinne

Fenster N 90' 20 31 46 65 86 89 91 73 60 37 23 16 638

Fenster N 90' 4 5 8 11 15 16 16 13 11 6 4 3 't't3

Fenster N 90' 4 5 8 11 15 16 16 13 1',! 6 4 3 113

FensterN 90' 7 10 15 2. 29 30 30 24 20 12 8 5 213

Fenster N 90" 5 7 10 14 19 20 20 16 13 8 5 4 142

FensterO 90' 'tl 17 27 g 43 41 4 4',! 32 21 12 I 333

FensterO 90' 81 126 206 258 324 311 334 311 241 162 89 63 2507

Fenster O 90" 81 1ß 206 258 324 311 334 31't 241 162 89 63 2507

FensterO 90' 43 67 109 137 172 165 'tTt 165 127 86 47 33 1326

FensterS 90' 20 27 33 32 33 28 31 u u 31 21 17 u1

Fensters 90' 14 19 24 n 23 20 2. 24 24 22 15 12 24
FensterS 90' 27 36 45 43 44 38 42 46 ß 42 29 23 ,160

FensterS 90' 20 n 33 32 33 28 31 v u 31 21 17 u1

Fensterw 90" 66 102 168 2'10 2U 253 272 253 196 132 72 51 2037

FensterSW 90" 112 155 209 226 251 232 250 256 224 1U 121 93 2312

Fenster NW 90' 39 61 102 147 195 199 206 1n 130 n 43 30 1406

Fensterw 90' 66 102 168 210 2U 253 272 253 196 132 72 51 2037

Fenster NW 90" 39 61 102 '147 195 199 206 1n 130 T7 43 30 1406

Fenster SW 90' '112 155 209 226 251 232 250 256 224 184 't21 93 2312

FensterW 90' 38 59 96 120 151 't45 155 145 1',t2 75 41 n 1165

FensterNW90' 23 36 61 88 117 119 123 106 78 46 26 18 843

Fenster SW 90" 67 93 125 135 150 139 150 'tg 'tu 't1'l 72 56 1387

Solare Wärmegalinne 895 1327 2014 2451 2998 288/. 3073 2885 2317 1614 978 7'16 24182

Gesamtwärmegwi nne i n kwh/Monat

Gesamtwännegewinne 348:t 3665 M2 4956 5586 5389 5661 5473 4821 4232 348:! 3304 54655

Nutrbae Gewinne in kWh/Monat

Ausnukung Gervinne (%) 100,0 100,0 100,0 99,7 95,5 78,1 53,6 63,3 94,2 99,8 100,0 100,0 Q:88,3

NuEbare solare GqMnne 895 1327 2013 2444 2862 2252 16/.7 1826 2181 16r'.1 978 716 21%1

Nutrbare inteme Gsrvinne 25ffi 2338 2587 2497 2471 1956 'r387 't638 2358 258/. 25M 2588 %917

Nutrbarc Wärmegwinne 3483 3664 4601 49/.1 5334 4204 3034 3463 /ttrlg 42:25 348:t 3304 ßn8
"Gebäudeprofi Duo 3D" Software, ETU GmbH, Version 5.0.9 vom 05.09.2018, lwyw.etu.at Seite - 12 -
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6.4 Monatsbila Fortsetzung)

Fleiadrmebe&rf in kWh/lrllonat

Monat Jän Feb Mz Apr llai Jun Jul Aug sep OK Nor Dez Summe

Fleizrrrrärmebedarf 't7072 13410 10915 GStT 2137 1ß 0 0 1so6 6538 1't891 16272 86226

MittlereAußenbmpentur in oC und Fleiäage

Mitü. Außenternperatur: -2,63 {,81 2,92 7,',t7 l',t,78 14,83 16,63 16,10 13,10 8,'15 2,51 -'t,55

Fleiztage 31,0 8,0 31,0 30,0 29,8 0,0 0,0 0,0 20,6 31,0 30,0 31,0 262,4

6.5 Monatsbilanzierung - Zusammenfassung

Bitd 2 der

1 5000

10000

5000

0

-5000

Jän Feb Mz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dezkwh

20000

Emebnisse d6 Monatstilarn erfahrcns

Jahres-Lüftungs\,ärmeverluste = 36.218 kWh/a

Jahres-Transmissionsverluste = 98.61 2 kWVa
Nu2bare interne Gewinne = 26.917 kWh/a

NuEbare solare Gewinne = 21.361 k\A/h/a

Verlustdeckung durch inteme Gewinne =20,0o/o
Verlustdeckung durch solare Gewinne = 15,8 %

Jahrcs-Fleizuärmebedarf = 86.226 kVUhla

flächenbezogener
Jahrcs+leia,trärmebedarf = 7436 kWtr(m,a)
volumenbezogener
Jahrcs*leialärmebedart = 4,76 kWh(m!a)

ähl der Heiztage =
l'leizgradtagzahl =

ß2,4dla
4013 Kd/a

Heizwärmebedarf

Lüftungswärmeverluste

Transm issionswärmeverluste

Reduzierunq der Wärmeverluste
(Heizungsufiterbrechung, etc.)

nutzbare interne Wärmegewinne

nutzbare solare Wännegewinne

nicht nutzbare Wärmegewinne

"Gebäudeprofi Duo 3D" Software, ETU GmbH, Version S.0.9 vom 0b.09.2019, www.etu.at Seite - 13 -
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7An nik

7.1 Beschreibung der Anlagentechnik

Benäti gte Heideistung: 39.930 W

Gebäudezentrale

Von der Anlagentechnik versorgte BGF:

Raumwärme

Wärmeabgabe und -verteilung

Art des Wärmeabgabesystems:

Regelung der Wärmeabgabe:
Verbrauchsfeststellung:

Heizkreis-Auslegungstemperatur:
Leistung der Umwälzpumpe:

Lage der Verteilleitungen:
Dämmdicke der Verteilleitungen :

Län ge der Verteilleitungen:

Außendurchmesser der Verteilleitungen:

Lage der Steigleitungen:
Dämmdicke der Steigleitungen:
Länge der Steigleitungen:
Außendurchmesser der Steigleitungen:

Lage der Anbindeleitungen:
Dämrndicke der Anbindeleitungen:
Länge der Anbindeleitungen:
Außendurchmesser der Anbindeleitungen

Wänneerzeugung

Art der Wärmeezeugung:
Heizkesselart:

Baujahr:
Lage:

Brennstoff:
Betriebsweise:

Ölvorwärmung:
Gebläse für Brenner:

Nennleistung des Kessels:

Wirkungsgrad bei 1 00% Nennleistung:

Bereitschaftsverlust bei Prtilbedingungen:

Leistung der Kesselpumpe:

Leistung des Brennergebläses:
Leistung der Ölpumpe:

1 159,53 m'?

kleinflächige Wärmeabgabe wie Radiator, Einzelraumheizer

Einzelraumregelung mit Thermostatventilen
individuell

55Y4s'C
147,0 W (Defaultwert)

im unbeheizten Bereich
gleich Rohrdurchmesser (Armaturen und Pumpen gedämmt)

52,03 m (Defaultwert)

70 mm (Defaultwert)

im beheizten Bereich
gleich Rohrdurchmesser (Armaturen und Pumpen gedämmt)

92,76 m (Defaultwert)

40 mm (Defaultwert)

im beheiäen Bereich
1/3 Rohrdurchmesser (Armaturen und Pumpen gedämmt)

649,34 m (Defaultweft)

20 mm (Defaultweft)

Hehkessel
Standardkessel

ca.1997
im unbeheizten Bereich
Heizöl EL
nicht modulierend
Ja

Ja

39,93 kW (Defaultwert)

0,87 (Defaultwert)

0,01 2 kWkW (Defaultwert)

0,00 W (Defaultwert)

199,65 W (Defaultwed)

798,60 W (Defaultwert)
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7.1 Beschreibung der k F

Warmuasser

Warmvnsserabgabe

Art der Amaturen:
Art der Verbrauchsfeststellung:

Wanrmasserverteilung
Lage der Verteilleitungen:
Dämmdicke der Verteilleitungen:
Länge der Verteilleitungen:
Außendurchmesser der Verteilleitungen:

Lage der Steigleitungen:
Dämmdicke der Steigleitungen:
Länge der Steigleilungen:
Außendurchmesser der Steigleilungen:

Lage der Anbindeleitungen:
Dämmdicke der Anbindeleitungen:
Länge der Anbindeleitungen:
Außendurchmesser der Anbindeleitungen:

Lage der Rücklauf-Verteilleitungen:
Dämmdicke der Rücklauf-Verteilleitungen:
Länge der Riicklauf-Verteilleitungen:
Außend urchmesser der Rücklauf-Verteilleitungen:

Lage der Rücklauf-Steigleitungen:
Dämmdicke der Rücklauf-Steigleitungen:
Länge der Rüc-klauf-Steigleitungen:
Außendurchmesser der Rücklauf€teigleitungen:

Laufzeit der Zirkulationspumpe:
Leistung der Zirkulationspumpe:

Wanrnrasserspeicher
Art des Warmwasser-Wärmespeichers:
Baujahr:
Lage:

Volumen:
Verlust bei Prüfbedingungen:
Basisanschlüsse gedämmt:

Zusatzanschlüsse gedämmt:

Wänneerzeugung

Warmwasseöereitung ist mit der Raumwärmebereitung kombiniert

Zweigriffarmaturen
individuell

im unbeheizten Bereich
gleich Rohrdurchmesser (Armaturen und Pumpen gedämmt)
19,06 m (Defaultwert)

70 mm (Defaultwert)

im beheiäen Bereich
gleich Rohrdurchmesser (Armaturen und Pumpen gedämmt)
46,38 m (Defaultwert)

40 mm (Defaultwert)

im beheizten Bereich
1/3 Rohrdurchmesser (Armaturen und Pumpen gedämmt)
185,52 m (Defaultwert)

20 mm (Defaultwert)

im unbeheiäen Bereich
gleich Rohrdurchmesser (Armaturen und Pumpen gedämmt)
18,06 m (Defauttwert)

25 mm (Defaultwed)

im beheiäen Bereich
gleich Rohrdurchmesser (Armaturen und Pumpen gedämmt)
46,38 m (Defaultwert)

25 mm (Defaultwert)

24,00 h (Defaultwert)

37,20 W (Defaultwert)

indirekt beheiäer Speicher
1997
im unbeheizten Bereich
1623 l(Defaultwert)
4,25 kwh/d (Defaultwert)

Ja

Ja

Lüftung

Lüftungsart:

Luftwechselrate:

freie Lüftung

0,40 1/h
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7.2 monatliche Berechnungsergebnisse

Von der Anlagentechni k bereitsustellende Wärme

Verluste Anlagentechnilsone I

Gesamte von derAnlagentechnik bereihustellende Wärme in kWh/Monat

Monat Jän Feb Mrz Apr i/lai Jun Jul Ang sep okt Not, Dez Summe

Raumwärme 17072 13410 10915 6337 2137 148 0 0 1506 6538 't1891 '16272 8626

Warmwasser 1258 1136 1258 1218 1258 1218 1258 1258 1218 1258 1218 1258 14813

Veduste derWärmeabgabe, {rerteilung, €peicherung und -bereibtellung für Raumwärme in kWWMonat

Monat Jän Feb Htz Apr Hai Jun Jul Aug sep OK Nol, Dez Summe

Wärmeabgabe 1035 935 1035 1002 996 0 0 0 689 't035 1002 103s 8764

Wärmeverteilung 5728 4718 4169 2731 1070 0 0 0 834 27't0 4276 5480 31715

WärmespeidrcrurE 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

WämebereibtdlurE 2420 19't0 1583 982 465 0 0 0 315 991 1699 2305 12669

Summe Verluste 9182 7564 6786 47',t5 2St0 0 0 0 1837 47ß 6977 8821 531'{8

Verlr.rste der Wärmeabgabe, {erteilung, €peicherung und tereibfellung fllr Warmwasser in ldfVlVllonat

Monat Jän Feb Mz Apr lrai Jun Jul Aug Sep ot(t Nol, Dez Summe

Wärmeabgabe 57 52 57 55 57 55 57 57 55 57 55 57 674

Wtumeverteilung 1672 't&2 1645 1571 1601 153/' 1s77 1579 1543 1619 1594 't66,7 19104

WärmespeicherurE 't75 156 166 153 151 141 142 143 144 157 161 174 1863

Wärmebaeibtellung M 422 475 478 g7 688 703 705 557 4g 456 465 6455

SummeVeduste 2369 2132 2343 2259 2356 2418 2479 2ßs 2:29 a,27 zm 2ß2 2m'97

Hitbenergie in kUlltullonat

Itonat Jän Feb Mz Apr tulai Jun Jul Altg sep OK Not, Dez Summe

RaurLärme 564 443 361 217 oo 't'l 11 'tf 67 219 390 537 23,29

Wamwasser 131 118 130 '125 128 124 127 127 124 1n 126 131 1521

Summe Hiltsenergie 695 561 491 u2 zn IU 138 13S 191 348 516 668 4450

Rückgadnnbarc Verluste (ohne Bereitstellung) in kWHMonat

Monat Jän Feb |*z Apr Irlai Jun Jul Aug sep okr Nor D€z Summe

Raumheiarng 6307 52n 4868 3505 1956 0 0 0 14/,8 3522 4938 6080 37902

Wamwasser 1219 1101 't219 1180 12',t9 0 0 0 1180 1219 1180 1219 s559
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7.2 monatliche Berechnungse bnisse Fortsetzung)

Gebäudebilarz

Monat Jän Feb Mz Apr Mai Jun Jul Aug sep okt Nor Dez Summe

lleiztchnikenergiebedarf (ohne Hilbenergie) in kWrlllonat

Raumwärme 175/. 1330 103'l Tt1 921 0 0 0 474 626 1M6 1621 9573

Warmvrrasser 2369 2132 2343 ?259 2356 2418 2479 2485 22ß zi27 2m 2ß2 2ffi97

Hi lbenergiebedarf in lMlh,Mrnat

Hilßene€ie (Strom) 695 561 49',1 u2 227 1v 138 139 191 w 516 668 450
Summe Fleiztchnikenergiebedarf (inkl. Hilfsenergie, abzgl evtl. tlmreltwärme) in |rtllltrltonat

Heiztechnikersgidredaf r1818 4022 3865 3372 3504 2405 26',t8 ß24 M 3301 3827 4651 41971

Summe Flelzenergiebedarf in kWtrllbnat

Motrd Jän Feb nrz Ar Mai Jun Jul Aus sep od Not Doz Summe

lbLenergiebedarf ztt49 18569 16038 1(n26 6890 3770 3876 3882 5687 11097 16936 221A1 1'13010

7.3 Primärenergiebedarf und Kohlendioxid-Emission

Berechnung Primärcnergiebedarf

Primärenergiefaktoren gemäß Ol$Richtlinie 6 (März 2015)

Bercchnung COr-Emisslonen

COr-FaKoren gemäß Ol&Richtlinie 6 (Mäz 2015)

Energleträger Endenergie Primäcne€iefalttor
nichtemeueöar I emelreöü

Primäronergie
nidrt emeuerbar I erneuerbar

Energiebedarf flir lrWh/a kWh/a

Raumheizung Heizöl EL 95651 1,23 0,00 1 17651 0

Sfom (Hilfsenergie) 2929 1,32 0,59 3865 1728

Warmwasser Heizöl EL 42910 1,23 0,00 52779 0

Strom (Hilfrenergie) 1521 1,32 0,59 2008 897

Haushaltsstrom Strom-Mix 19045 1,32 0,59 25140 11237

Energieträger Endenergie GOrfaktor COr€missionen
Energiebedarf für kwh/a dtdvh"d kgra

Raumheizung Heizöl EL 95651 31'l 29747

Strom (Hilßenergie) 2929 276 808

Warmwasser Heizöl EL 42910 311 13345

Strom (Hilfsenergie) 1521 276 420

Haushaltsstrom Strom-Mix 19045 276 5256
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7.4 Jahresbilanz

Jahrcsbilam - Absolutuerte

Jahres-Heizenergiebedarf (H EB)

Jahrcs€ndenegiebedarf (EEB)

Jahrcs-Primärcneryiebedarf (PEB)

143.010

162055

u5.gF

kWVa

ItWHa

kWhla

Jahrcsbilalz - flächenbezoqen

Jahres-Heizenergiebedarf (HEB)

Jahtes-Endeneqiebedarf (EEB)

Jahrcs.PimäEneryiebedarf (PEB)

1Xt,3

139,8

185,7

kWl'/(m'?a)

kf,t lrr(rf a)

k{Vh(rf a}

Jahrcstilaru - volumenbezooen

Jahres-Heizenergiebedarf (HEB)

Jah$s€ndenergiebedarf {EEB)
Jahrcsf, rimärcneryiebedarf (PEB)

41,1 kWh(m"a)

46,5 kt/Utr(rf a)

61,8 kIIUH(rf a)

7.5 Referenza usstattu ng (f ür Anforderu n gswert EEB)

Die Referenzausstattung zur Berechnung des Anfurderungsvverts wird gemäß ÖNORM H 5056, Anhang A, Abschnitt 2 (Wärmeabgabesystem),
Abschnitt 3 (Wärmeverteilsystem) sowie Abschnitt 4 (Wärmespeicher- und bereitstellungssystem flüssige und gasErmige Brennstoffe)
angenommen.

Damit ergibt sich damit folgende Rebrenzanlagentechnik:

Raumlrärme

Wärrnabgabe und -verteilung
Art des Wärmeabgabesystems:

Regelung der Wärmeabgabe:
Verbrauchsfeststellung :

Heizkreis-Ausleg ungstemperatur:
Leistung der Umwälzpumpe:

Lage der Verteilleitungen:

Dämmdicke der Verteilleitungen :

Länge der Verteilleitungen:

Außendurchmesser der Verteilleitungen:

Lage der Steigleitungen:

Dämmdicke der Steigleitungen:
Länge der Steigleitungen:
Außendurchmesser der Steigleitungen:

kleinflächige Wärmeabgabe wie Radiator, Einzelraumheizer
Raumthermostat-Zonenregelung mit Zeitsteuerung
individuell

60'/35'C
147,0 W (Defaultwert)

im unbeheizten Bereich
gleich Rohrdurchmesser (Armaturen und Pumpen gedämmt)
52,03 m (Defaultwert)

70 mm (Defaultwert)

im beheizten Bereich
gleich Rohrdurchmesser (Armaturen und Pumpen gedämmt)
92,76 m (Defauftwert)

40 mm (Defaultwed)
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7.5 Referenzausstattung (für FortseEung)

Lage der Anbindeleitungen:
Dämmdicke der Anbindeleitungen:
Länge der Anbindeleitungen:

Außendurchmesser der Anbindeleitungen

Wänneezeugung
Art der Wärmeezeugung:
Heizkesselart:

Baujahr:

Lage:

Brennstoff:
Betriebsweise:

Ölvonrvärmung:

Gebläse für Brenner:

Nennleistung des Kessels:
Wirkungsgrad bei 1 00% Nennleistung:
Wirkungsgrad bei 30% Nennleistung :

Bereitschaftsverlust bei Prlifu edingungen:
Leistung der Kesselpumpe:
Leistung des Brennergebläses:
Leistung der Ölpumpe:

im beheiäen Bereich
1/3 Rohrdurchmesser (Armaturen und Pumpen gedämmt)
649,34 m (Defaultwert)

20 mm (Defaultwert)

Heizkessel

Brennwertkessel

1995

im unbeheizten Bereich
Heizöl EL
modulierend

Ja
Ja

51,64 kW (Defauhrvert)

0,93 (Defaultwert)

0,99 (Defaultwert)

0,008 kWkW (Defaultwert)

0,00 W (Defaultwert)

258,20 W (Defaultwert)

'l 032,82 W (Defaultwert)

Warmwasser

Wanrnrasserabgabe

Art der Amaturen:
Art der Verlcrauchsfeststellung :

Wanrnrasservertei I ung
Lage der Verteilleitungen:
Dämmdicke der Verteilleitungen:
Länge der Verteilleitungen:
Außendurchmesser der Verteilleitungen:

Lage der Steigleitungen:
Dämmdicke der Steigleitungen:
Länge der Steigleitungen:
Außendurchmesser der Steigleitungen:

Lage der Anbindeleitungen:
Dämmdicke der Anbindeleitungen:
Länge der Anbindeleitungen:

Außendurchmesser der Anbindeleitungen:

Lage der Rücklauf-Verteilleitungen:
Dämmdicke der Rlicklauf-Verteilleitungen:
Länge der Rücklauf-Verteilleitungen:

Außendurchmesser der Rücklauf-Verteilleitungen:

Lage der Rücklauf-Steigleitungen:
Dämmdicke der Rücklauf-Steigleitungen:
Länge der Rücklauf-Steigleitungen:
Außendurchmesser der Rücklauf-Steigleitungen:

Zweigriffarmaturen
individuell

im unbeheizten Bereich
gleich Rohrdurchmesser (Armaturen und Pumpen gedämmt)
19,06 m (Defaultwert)

70 mm (Defaultwert)

im beheiäen Bereich
gleich Rohrdurchmesser (Armaturen und Pumpen gedämmt)
46,38 m (Defaultwert)

40 mm (Defaultwert)

im beheizten Bereich
1/3 Rohrdurchmesser (Armaturen und Pumpen nicht gedämmt)
185,52 m (Defaultwert)

20 mm (Defaultwert)

im unbeheizten Bereich
gleich Rohrdurchmesser (Armaturen und Pumpen gedämmt)
18,06 m (Defaultwert)

25 mm (Defaultwert)

im beheizten Bereich
gleich Rohrdurchmesser (Armaturen und Pumpen gedämmt)
46,38 m (Defauttwert)

25 mm (Defaultwert)
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7.5 Referenza {für Anforde EEB) (Fortsetzung)

Laufzeit der Zirkulationspumpe:

Leistung der Zirkulationspumpe:

Warmrvasserspeicher

Art des Warmwasser-Wännespeichers:

Baujahr:

Lage:
Volumen:

Verlust bei Priifbedingungen:

Basisanschlüsse gedämmt:

Zusatzanschllisse gedämmt:

Wärmeezeugung
Warmwasserbereitung ist mit der Raumwärmebereitung kombiniert

24,00 h (Defaultwert)

37,20 W (Defaultwert)

indirekt beheizter Speicher

1995

im unbeheizten Bereich

1623 l(Defaultwert)
4,25 kwh/d (Defaultwert)

Ja

Ja
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